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BTGA: BIM-Symposium lockte viele Besucher  
der Light + Building 2018 
 

Ein Publikumsmagnet der Light + Building 2018 in Frankfurt am Main war 

das Symposium zum Thema „Building Information Modeling (BIM)“. An zwei 

Tagen informierten hier namhafte Experten über Rechts- und Technikthemen 

rund um BIM. Besonderes Interesse zog das Thema „BIM und Technik“  

am zweiten Tag auf sich: Zu den Ausführungen über die zukünftigen 

Entwicklungen und Anforderungen von BIM kamen zahlreiche Besucher,  

die auch die fachkundig besetzte Podiumsdiskussion mit großer Spannung 

verfolgten. Das BIM-Symposium wurde im Rahmen des Technologieforums 

gemeinsam von der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen, dem 

Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung e.V. (BTGA) und 

dem Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e.V. (ZVEI) 

angeboten.  

 

Am ersten Tag des Symposiums wurden den Fachbesuchern der Light + 

Building 2018 vor allem Rechtsthemen präsentiert: „Nutzen und Heraus-

forderungen bei der Einführung der Methode BIM“, „BIM und Recht: eine 

Einordnung“, „Grundlagen des BIM-Vertrages: AIA und BAP“ und „BIM 

rechtssicher anwenden – geht das?“. Die Themen „Digitale Planungs-

prozesse“, „Bestellung von BIM-Leistungen“, „BIM im Anlagenbau“ und  

„BIM in der Praxis: Was ist bereits möglich?“ standen am zweiten Tag im 

Mittelpunkt der Diskussion. 

 

 

Foto anbei (zur Berichterstattung frei): 

Die Teilnehmer der Podiumsdiskussion „BIM in der Praxis: Was ist bereits 

möglich?“ (v.l.n.r.): Günther Mertz, Dr. Sven Herbert, Ricky Klein, Univ.-

Prof. Dr.-Ing. habil. Christoph van Treeck, Prof. Dipl.-Ing. Rasso 

Steinmann und Dirk Hennings. 

Foto: Schickel / BTGA e.V. 

 

Presseinformation 09/18 
 22.03.2018 

BTGA 
Bundesindustrieverband 
Technische Gebäude- 
ausrüstung e.V. 
Jörn Adler 
 
Hinter Hoben 149 
D-53129 Bonn 
 
Tel. +49(0)172 3929058 
Fax +49(0)2 28 9 49 17-17 
 
www.btga.de 
E-Mail: adler@btga.de 
 


